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Beitrag zur Coleopteren-Fauna des Neusiedler
See-Gebietes.

Ergebnis meiner Exkursionen 1900 bis 1925.
Von Adolf H o f f m a n n , Wien.

(Schluß.)

Auletes basilaris Gyll. auf verschiedenen Sträuchern, be-
sonders Weißdorn, ziemlich häufig.

Rhynchites tristis F. im Leithagebirge auf Eichentrieben,
nicht häufig, betulae F. auf Birken, Erlen und Weißdorn, sehr
häufig, Mannerheimi Hummel auf Weiden, nicht häufig, nanus
Payk. auf Weiden, Erlen und Weißdorn, sericeus Herbst auf
Eichentrieben, häufig, germanicus Herbst auf Weißdorn und
Hagebutten, häufig, pauxillus Germ, auf verschiedenen Sträuchern,
besonders auf Weißdorn und Schlehen, häufig, aequatus L. auf
blühendem Weißdorn, gemein, coeruleus Degeer auf Weißdorn,
häufig, Bachus L. auf Weiden, Weißdorn, Schlehen und Obst-
bäumen, häufig. Ä

Byctiscus populi L. auf Weiden und Pappeln, gemein, be-
tulae -L. auf verschiedenen Sträuchern, besonders jungen Linden-
trieben, gemein.

Attelabus nitens Scop. auf niederen Eichen und Haseln,
gemein.

Apoderus coryli L. auf Eichensträuchern sehr häufig.
Nemonychidae.

Nemonyx lepturoides F. auf Rittersporn, auch blühenden
Sträuchern, häufig.

Rhinomacer attelaboides F. auf Umbeliferen, auch auf
Disteln, nicht häufig.

Diodyrrhynchus austriacus Oliv, bei Rust und Winden
selten.

An unsere Abonnenten!
Trotz der im Jahre 1925 wesentlich ge-
steigerten Papierpreise. Druckkosten,
Portoerhöhung, etc. haben wir für 1926

• W keine Erhöhung
der Bezugs-Gebühr
vorgenommen !

Diese beträgt gleich dem Vorjahie:
Für Deutschland, Österreich. Tschecho-
slowakei, Ungarn und Polen Mk. 8- —
Für das gesamte sonstige Ausland

Mk. I0-—
Wir bitten üie laufende Sezugsgebühr,
eventuellen Rest vom Vorjahre und
desgleichen die Anzeige-Abrechnungen

prompt zu regulieren.
Es liegt dies auch im eigenen Interesse
der Bezieher, damit in der Zusendung
und Inseratenaufnahme keine Unter-

brechung eintritt.
Halb- und vierteljährige Bezahlung der

Bezugsgebühr ist zulässig.

Coleoptefen.

J. Clermont, Paris XIII* 162
rue Jeanne d' arc prollongée

offeriert folgende frische, sehr schöne
und rare

Caraben
Carabus lineatus ursuius, ursuius inco-
status, lineatus Troberti verus, splen-
dens (diverse Formen) besonders:
splendens Mascaruxi, splendens vittatus,

splendens pinetorum etc. etc.
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Ipidae.
Eccoptogaster mali Bechst. unter der Rinde von Obst-

bäumen und Erlen, häufig, rugulosus Ratzeb. unter der Rinde
von Apfelbäumen, auch anderer Obstbäume, häufig, multistriatus
Marsh, unter der Rinde von Pappeln, häufig,

Pteleobius vittätus F. unter Erlen- und Ulmenrinde, häufig.
Taphrorychus bicolor Herbst im Leithagebirge unter Buchen-

rinde, sehr häufig.
Xylocleptes bispinus Duft, in den Reben von Clematis,

gemein.
Xyleborus monographus F. 1912 bei Winden in einem alten

Eichenstrunk in großer Anzahl angetroffen, dryopgraphus Ratzb.
im Holze kranker Eschen, Linden und Eichen, sehr häufig, crypto-
graphus Ratzeb. in Pappelstöcken, stets sehr häufig.

Platypus cylindrus F. in brüchigen Eichen, besonders in
den Strünken, häufig.

Lucanidae.
Lucanus cervus L. überall mehr weniger häufig.
Dorcus parallelepipedus L. überall gemein, im Winter be-

sonders in den Wurzelstöcken verschiedener Laubbäume.
Scarabaeidae.

Trox sabulosus L., hispidus Laichart, scaberh., cadaverinus ìli.
sämtliche mehr weniger selten in Tierbalgresten, bisweilen auch
unter Steinen.

Glaresis rufa Erichs. 1908 bei Rust 2 Exemplare unter
Steinen.

Psammobius sulcicollis Illig. im Detritus gemein.
Rhissemus asper F. im Detritus und Schilf, sehr häufig.
Pleurophorus caesus Vorkommen wie die beiden vorigen,

gemein.
Oxyomus sylvestris Scop. aus trockenem Kuhdünger ge-

siebt, auch im Detritus und in Schilfbündeln, gemein.
Aphodius scrutator Herbst im Leithagebirge im Kuhdünger,

nicht häufig, erraticus L. überall in allerlei Dünger, gemein,
a. fumigatus Muls. weniger häufig, subterr'aneus L. im Kuhdünger,
gemein, fossor L. im Leithagebirge im Kuhdünger, nicht häufig,
a. sylvaticus Ahr. mit der Nominatform, selten, haemorrhoidalis
L., überall häufig, foetens F. im Pferdemist nicht häufig, fime-
tarius L. in allerlei Dünger gemein, granarius L. überall häufig,
sordidus F. besonders im Schafdünger, gemein, nitidulus F. wie
der. vorige, noch häufiger, immundus Creutz. im Pferdemist, sehr
häufig, varians Düftsch. im Kuh- und Pferdedünger, nicht häufig,
a. ambiguus Muls. wie voriger, bei Überflutungen im Detritus in
enormen Massen, plagiatus L. an Fischäsern sehr selten, a. imma-
culatus Torre wie die Nominatform, im Detritus oft in Massen,
rhododactylus Mrsh. im Schaf- und Pferdemist, sehr häufig,
merdarius F. im Leithagebirge im Pferdemist, nicht häufig,
auadriguttatus Herbst im Leithagebirge, hauptsächlich in Zieselr
bauten angetroffen, nicht häufig, quadrimaculatus L. wie der
vorige, weit häufiger, melanostictus Schmidt im Pferdemist häufig,
inquinatus Herbst wie der vorige, gemein, a. nubilus Panz. weniger
häufig, contaminates Herbst im Pferdemist, häufig, prodromus Brahm

Nordische und exotische

Haliplidae u.Dytiscitiae
determiniert und tauscht ein:

L. Gschwendtner,
Linz, O.-Ö., Hauptstrasse 28.

Tauschangebot.
Ich suche Cleriden der Welt gegen
bar oder im Tausche für jegliches ento-
mologisches Material von Sumatra

vorz. Coleopteren.
J. B. Corporaal,

Adr. Natura Artis Magistra, Amsterdam
Holland.

malacoüermala (Canitiarìtìen)=
•

determiniert, kauft u. tauscht (bessere 5
Arten auch gegen Blindtiere) sowie !
Canthariden-Literatur sucht zu er- ;

werben *

Richard flicker, Hadersdorf-Weidlingau j
bei Wien, Mauerbachstrasse 123. !

Cicindelidae und Carabini
der ganzen Erde
kauft und tauscht

B. H. Klynstra, Bentinckstrasse \M,
Haag, Holland.

iiiiBiiyiiiiiiiiii

F. Valck Lucassen, Bloemendaal,
1 Körte Parkweg, Holland

kauft

Cetoniden der ganzen Welt
O sowie Böther und Separata über Cetoniden O

! • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • » • • • • • • • • •

Tausch, Kauf, Determination von Paus-
siden, Clayigeriden, Histeriden und
sonstigen Termiten- u. Ameisengästen ;

ev auch Termiten und Ameisen !
Anfragen an : Prof. Reichensperger,

Freiburg i. Schweiz, Pérolles.

Odachantinae, Galeritinae, Agri-
nae, Eucheilinae, Hexagoninae,

Hellnoninae und Brachininae

der ganzen Erde, kauft und tauscht

M. L i e b k e , H a m b u r g 2 0 , E r i c a s t r . 4 3 II .

t

* •=•••==*<>
Kaufe jederzeit mir fehlende

Lutaniden und Dynastiden
gegen bar.

Angebote mit Preis an •
Otto Schützler, Berlin, S. 42,

Oranienstrasse 45.
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im Pferdemist häufig, im Menschenkot gemein, punctatosulcatus
Sturm Vorkommen wie der vorige, sehr häufig.a. obscurellus Sehilsky
wie die Nominatform, consputus Creutz. im Pferdemist häufig, sate-
litius Herbst im frischen Kuhdünger, bisweilen häufig, rufipes L.
in Kuh- und Pferdedünger, besonders häufig im Menschenkot,
luridus F. in allerlei Dünger, besonders Pferdemist, nicht häufig.

Heptaulacus sus Herbst im Pferdemist, bisweilen sehr
häufig.

Codocera ferruginea Esch. am Neusiedlerdamm gekätschert,
sehr selten.

Ochodaeus chrysomelinus Schrank am Bahndamm bei
Neusiedl abends im Flug erbeutet, sehr selten.

Geotrupes mutator Marsh, im Pferdedünger, nicht sehr
häufig, spiniger Marsh, wie der vorige, häufiger, stercorarius L.
im Kuhmist, sehr häufig, stercorosus Scriba im Leithagebirge im
Pferdemist, sehr häufig, vernalis L. im Pferde- und Kuhdünger
gemein.

Sisyphus Schaefferi L. in allerlei Dünger, nur bisweilen
häufig.

Oniticellus fulvus Goeze in allerlei Dünger gemein.
Onthophagus taurus Schreber im Kuhdünger, häufig,

ovatus L. in allerlei Dünger gemein, furcatus F. wie der vorige,
weit seltener, verticornis Laich im Kuhdünger, nicht häufig,
vitulus F. im Leithagebirge in den Ziesellöchern, sehr häufig,
fracticornis Preyssl. im .Kuhdünger, gemein, coenobita Herbst
besonders häufig im Menschenkot, austriacus Panz. sehr häufig,
lemur F. im Leithagebirge, nicht sehr häufig, vacca L. im frischen
Kuhdünger, sehr häufig, v. médius Panz. mit der Nominatform,
nicht häufig, nuchicornis L. in allerlei Dünger, nicht häufig.

Cacobius Schreberi L. im Kuhdünger, überall gemein.
Copris lunaris L. im frischen Kuhdünger, überall gemein.
Maladera holosericea -Scop. überall an Gräsern, nicht häufig.
Homaloplia ruricola F. im Leithagebirge an Gräsern, sehr

häufig.
Rhizotrogus aequinocüalis Herbst im Leithagebirge häufig,

schwärmt auch tagsüber, aestivus Oliv.' im April, auch unter
Steinen, nicht sehr häufig.

Amphimallus solstitialis L. überall gemein, v. ochraceus
Knoch im Leithagebirge an Aeckern ziemlich häufig, schwärmt
auch tagsüber, assimilis Herbst im Leithagebirge, besonders
Eichen umschwärmend, häufig.

Melolontha hippocastani F. überall gemein, melolontha L.
ebenso gemein.

Anoxia pilosa F. auf sterilen Wiesen und Brachfe ldern
gemein. ,

Hoplia graminicola F. auf niederen Pflanzen und Gräsern,
sehr häufig.

Anomala aenea Degeer im Juli—August auf Weiden,
Pappeln, Erlen, Haseln, meist sehr häufig.

Anisoplia segetum Herbst, austriaca Herbst, cyathigera Scop.,
lata Er., sämtliche auf Getreide, mehr weniger häufig.

Oryctes nasicornis L. hie und da abends schwärmend.

Offeriere gole (oleoptc
Preise netto in Mark.

Carabus cael. v. procerus . Mk.
„ clath. v. auraniensis ,
„ hungaricus . . .
,, Creuz. v. Kircheri ,

Anophthalmus Bernhaueri ,
„ Gobanzi. . ,

Brachyglula Fuchsi . .
Card. disc. ab. Gglb. .
Isomira ani. v. tristicula
Authaxia candens . . .
Chryptoc, laevicollis . .

„ v. viennensis
Porto und Packung extra.

ren !
j .

2 —
—•30
—•50
2 0 - -
5 —

—•40
—•40
- •30
—•50
—•15
—•40

E. LANG, Wien, I., Vorlaufstraße 4.

Coleopteren !
Abzugeben gegen bar 750 Stk Käfer
in mindestens 30 Arten la. Qual, un-

präpariert (nicht trocken) aus dem

oberöst. sub-alpinen Gebiet,
meist grössere Sachen, wie P. gigas,
C. monilis, C. ulrichii, C. graneulatus,
C. hortensis, C. violaceus, N. vespilo,
C. aurata, C. marmorata, M. vulgaris,
G. stercararius, ü . silvaticus, L. textor,
A. moschata, R. alpina, H.cerdo. P.qua-
drim.aculata u. s. w. en block M. 30 —
samt Porto und Packung. Betrag nur

gegen Voreinsendung.
Karl Schwarz, Wels, Oberösterreich,

Rosenauerstr. 16.

1500 Exoten, alle versch., viele Schau-
stücke, davon 100 Cicindel., 70 Lucan.,
100 Dynast., 150 Ceton., 150 Ceramb.
mit Hercules, Atlas und Goliath. Wert
3.000 Mk. — Preis 300 Mk. = 500 Seh,
10.000 Palaearkten, 5.000 versch. mit
100 Cicindel., 400 Carabus, 300 Buprest.,
400 Ceramb., 1000 Scarab. Listenwert
5 000 Mk, Preis 500 Mk. = 800 Seh.
200 seltene Carabus-Formen in 300 Stk.
Wert 600 Mk. Preis 1C0 Mk. = 160 Seh.
10 versch. Coptolabrus-Formen Wert
500 Mk. . . Preis 60 Mk. = 95 Seh.
Pfarrer Klinisch, St. Salvator i. Karaten.

Lepidopieren.

AmerikanischeRiesenspmner
Freilandpuppen Telea polyphemus
c K. 20— per Dutz. franko. Desgl.
Falter in Tüten c. K. 25-— per Dutz.

Josef Kohoutek, Olmütz, Polskä 15,
Tschechosl. Republik.

Puppen von Ph. cynlhia
(von Wiener Freilandweibchen stam-
mend) abzugeben zum Preise von Mk.
2-50 franko per Dutz. auch im Tausch
gegen mir erwünschtes Puppenmaterial.

0. Lènek, Wien, XVIII.,
Mitterberggasse 21/23.
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Pentodon idiota Herbst im Frühjahr unter Steinen, im
Jnni—Juli abends in Anzahl schwärmend.

Valgus hemipterus L. auf allerlei Blüten, in großer Anzahl
oft in den Baumstrünken von Pappeln und Weiden.

Osmoderma eremita Scop, auf Weiden, abends schwärmend,
nicht häufig-.

Tropinota hirta Poda, überall auf Blüten, im April auf
Löwenzahn, gemein.

Oxythyrea funesta Poda auf allerlei Blumen und Blüten,
gemein. -

Cetonia aurata L. überall gemein.
Liocola mormorata F. an ausfließenden Saft der Weiden,

nicht häufig.
Potosia cuprea F. auf verschiedenen Sträuchern, Blüten

und am ausfließendem Saft der Bäume, überall häufig, hungarica
Herbst im ganzen Gebiete auf Disteln, im Leithagebirge bis-
weilen sehr häufig.

Sphinx pinastri L. ab. (nov.) stehri Jul. Steph.
Von Julius Stephan, Friedrichsberg a. d. Heuscheuer (Schles.).

Gelegentlich eines Ausfluges von Bad Altheide zur Kapu-
zinerplatte im Spätsommer 1923 fand ich in der Nähe von Pohl-
dorf, dem einstigen Wohnsitz Hermann Stehrs, eine erwachsene
Raupe von Sphinx (Hyloicus) pinastri L., die ich, obwohl sie
sich in nichts von anderen Raupen ihrer Art unterschied, mit
nach Hause nahm, wo sie sich bald verpuppte. Der Puppen-
zwinger wurde wie gewöhnlich im ungeheizten Zimmer belassen
und erst im Februar in eine warme Stube gestellt.

Am 15. April v. J. schlüpfte der Schwärmer aus. Das Tier
weicht in mehr als einer Hinsicht vom Typus sowohl als auch
von den bisher beschriebenen Aberrationen ab. Die Vorderflügel
zeigen w e i ß g r a u e G r u n d f ä r b u n g mit sehr scharf hervor-
tretenden braunen Mittelschatten und den bekannten dunklen
Längsstrichen. Die Hinterflügel dagegen sind fast völlig schwarz,
nur mit schmalem, scharfem, weißgrauem Wisch am Vorderrande.
Die Kontrastwirkung ist so groß, daß der Falter ganz sonderbar
anmutet. Weniger auffällig ist die übrige Zeichnung. Der Hinter-
leib hat breite, weißgrau getrennte schwarze Querbinden und
ist durch eine ziemlich breite, schwarze Mitttellinie ausgezeichnet.
Die Schulterdecken sind ausgedehnt weiß mit schmalen schwarzen
Längsstreifen. Die Fransen aller Flügel sind kreideweiß, an den
Aderenden breit schwarz. Länge des Vorderflügels : 36 mm.

Das ganz exquisite (keineswegs durch „künstliche Tempe-
ratureinwirkung" entstandene) Exemplar vereinigt, wenn ich so
sagen darf, albinotische und melanotischë Charaktere in sich:
die Vorderflügel entsprechen der ab. typicavirgata Tutt. (= albi-
cans Aust.); die Hinterflügel erinnern an ab. unicolor Tutt. (Spul.),
sind nur noch viel dunkler als diese.

Bei Bestellungen und Zuschriften bitten wir, sich stets auf
den „Entomologischen Anzeiger" zu beziehen.

Versäumen
Sie

nicht,
sich meine neueste Preistliste über in
diesem Jahre lieferbare Grosschmetter-
linge und Zuchtmaterial (meist aus der
Egerer Gegend) kommen zu lassen.
Ergreifen Sie

die Gelegenheit
zum preiswerten Bezüge von teils noch
kaum angebotenem Material, für dessen
tadellose Beschaffenheit zahlreiche, mir
unverlangt zugekommeneAnerkennungs-
schreiben am deutlichsten sprechen.
Im Interesse sicherer Lieferung ist
eheste Bestellung dringend geboten.
Verlangen Sie auch Prospekt über
meine diesjährige Sammelreise Herze-
gowina, Süddalmatien, an deren Aus-
beute Sie unter äusserst günstigen Be-

dingungen teilnehmen können.
Streng wissenschaftliche Grundlage!

Erstklassige Referenzen! -
Otto Schönfeld, Lepidopterologe,
Eg-er, R. v. Forsterstr. 4 (C. S. R ).

Noch nie angeboten!

Kraft. Pappen der melanistischea Form
yar. cornelseni Hoffm. von BY. loridata
in drei verschied. Formen abzugeben:
cornelseni<5 u. cornelseni$. Dtz. 5"— M.
cornelseni(5 u. Stammform $ „ 3 — M.
Stammform <3 u. cornelseni $ „ 3—M
Die geschlüpften Falter ergeben ausser
cornelseni noch 3 andere unbenannte
Formen. Ferner Puppen Bv. var. hum-
perti Dtz. 3 — . Ant, caesarea Dtz. 120
ausser« Porto. Auch Tausch gegen pal.

Fälter und Zuchtmaterial.
H. Raebel, Hindenburg, Ober-Schlesien,

Huttenpark.

Um zu räumen, offeriere ich Schmetter-
linge Ia. Qual, aus dem

oberöst. sub-alpinen Gebiet!!
und verkaufe dieselben in Serien zu

je 100 Stück.
100 Stk. gesp. la. Qual, in 60—70 Arten
grösstenteils Tagfalter, bestimmt, Fund-
ort und Dat. Mk. 12 — ; 100 Stk. in
Tüten la. Qual, 60—70 Arten, grössten-
teils Tagfalter, bestimmt, Fundort und
Dat. Mk. 8—; ferner 100 Stk. S. pyri
gespannt, Ia. Qualität (gross), è. I.
à Stk. 60 Pf g. $ Mk. 1—; 10 Stk. A.
atropus gesp. la. Qual, (gross) e. 1.
à Stk. M. 150; C. myrmidone, 1 Paar
0-30 Pf g. $ ab. alba à Mk. 3 — ; C.edu-
sa, 1 Paar 025 Pfg. P. podalirius e. 1.
sehr var. à 0-50 Pfg.; P. mnemosyne
(dunkel) paar Mk. 1-—; Porto u. Pack.
Mk. L'—. Betrag nur geg. Voreinsendg.
Bei Abnahme von gespannten Faltern
bitte Verpackungmaterial einzusenden.

Karl Schwarz, Wels, Oberösterr.,
Rosenauerstrasse 16. ;
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